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Kurzbeschreibung des Projektes 
Glaserhaus 

 
 

Projektname: Glaserhaus 
 
 
Träger: Katholische Kirchengemeinde St. Josef, Finkenstraße 36, 70199 Stuttgart 
 
 
Ziel des Projektes 
• Menschen am Rande der Gesellschaft (Obdachlose und Sozialleistungsempfänger) in Kontakt mit 

anderen Menschen zu bringen,  
• ihnen Wohnung geben, miteinander arbeiten und Leben teilen. 
 
 
Vernetzung mit dem Umfeld  
- auf der Homepage der Kirchengemeine gibt es einen Link zum Glaserhaus 
- Kontakte mit befreundeten Gruppen, Frauen und Männer aus der Gemeinde 
- Handwerker und Dienstleister, die ins Haus kommen 
- Pressearbeit 
 
 
Aufgaben der ehrenamtlichen Mitarbeiter(innen) 
- Mahlzeiten werden von Frauen und Männer zubereitet 
- Schuldnerberatung wird durch zertifizierten Berater geleistet 
- Freizeitangebote durch Ehrenamtliche 
- Behandlung durch Heilpraktikerin 
 
 
Angebot 
- kostenlose Mahlzeiten (spendenfinanziert) 
- gemeinsame Gottesdienste 
- Gesprächsmöglichkeit bieten 
- Lebens- und Schuldnerberatung 
- gemeinsames Arbeiten 
- Angebote zur Freizeitgestaltung 
- Hilfen und Begleitung zu Behörden 

 
- Je nach Wetterlage kommen bis zu 50 Menschen am Tag ins Glaserhaus 

 
 

Stärkung der Selbsthilfekräfte der Zielgruppen 
Durch die Begleitung und Beratung der Menschen kann immer wieder beobachtet werden, dass sie 
schrittweise selbstständig werden. 
 
 
Generationsübergreifende Arbeit 
Sowohl die Menschen, die in das Glaserhaus kommen, als auch die Helfer sind zwischen 20 und 80 
Jahre alt. 
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Organisatorischer Rahmen 
- nach dem Essen gehen die Kinder entweder nach Hause, in die Schule zurück oder sie spielen 

noch auf dem Spielplatz 
- die Verantwortung des Teams für die Kinder endet erst, wenn sie das Grundstück verlassen  
- die Kinder gehören allen sozialen Schichten an 
 
 
Finanzierung 
- ein Kinderessen kostet tatsächlich ca. 1,80 € 
- ein Erwachsenenessen kostet 3,80 € und wird vom Altenheim St. Laurentius gekocht 
- Kostenbeteiligung für Inder und Erwachsenen beträgt 1,-- € pro Essen, aber wer nicht zahlt 

bekommt auch ein Essen 
- die Finanzierung ist durch Spenden des Lions-Club langfristig gesichert  
- aufgrund der zunehmenden Bekanntheit des Angebote fließen auch weitere Spenden von 

verschiedensten Gruppierungen 
 
 

Bisherige Erfolge und Ergebnisse 
- die Kinder haben Vertrauen gewonnen 
- sie lernen am Tisch sitzend in Ruhe zu essen 
- die Lehrer betonen, dass die ehrenamtliche Arbeit einen hohen pädagogischen Wert hat und sich 

positiv auf das Gesamtverhalten der Kinder in der Schule auswirkt. 
 
 
Kontaktadresse: 
 

Peter Steiert 
Finkenstraße 36 
70199 Stuttgart 
Tel.: 0711/649650 
E-Mail: steiert@st.josefheslach.de 
 
 


